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Freitag, 05. Juli 2024

THEMA DER WOCHE

Starkregengefahrenkarten für Bad Soden am Taunus

Großes Interesse herrschte am vergangenen Mittwochabend an der
Bürgerinformationsveranstaltung der Stadtverwaltung zum Thema „Starkregen“. Für alle,
die nicht teilnehmen konnten: Starkregengefahrenkarten für Bad Soden am Taunus
können ab sofort auf der städtischen Website eingesehen werden.

Um die Folgen eines Starkregens besser einschätzen zu können, hat die Stadt Bad
Soden am Taunus die Ingenieurgemeinschaft Ruiz Rodriguez + Zeisler + Blank mit der
Erstellung von Starkregengefahrenkarten beauftragt. „Ziel dieser Karten ist es, die Orte im
Stadtgebiet kenntlich zu machen, in denen sich nach einem Starkregen Wasser sammelt
und Gebäude und Freiflächen überschwemmen könnten“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank
Blasch.

Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger wissen meist sehr gut, wo Schwachstellen im
Gelände sind, die eventuell durch Simulationen und Berechnungen nicht erfasst werden.
Deshalb ist Ihre Expertise vor Ort gefragt. Bitte teilen Sie uns Ihre Erfahrungen in Bezug
auf Starkregen und aus Ihrer Sicht wichtige Gefahrenpunkte unter der Mailadresse
ingo-andre.hartmann@stadt-bad-soden.de bis spätestens 31. Juli 2024 mit. Bitte
hinterlassen Sie in der Mail für eventuelle Rückfragen Ihren Namen und Ihre
Telefonnummer.

Alle Informationen zum Thema finden sich auf der städtischen Homepage unter den
Stichworten „Hochwasserschutz“ und „Starkregengefahrenkarten“. In den kommenden
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Tagen wird dort auch die Präsentation der gestrigen Bürgerinformationsveranstaltung zu
sehen sein.

BAUARBEITEN & VERKEHR

Warmbrunnen gesperrt

Aufgrund von Keimbelastung ist der Warmbrunnen (Quelle IIIa/IIIb) aktuell gesperrt. Die
Reinigung und Neubeprobung werden voraussichtlich 2-3 Wochen in Anspruch nehmen.

Kastanienhain 30 wegen Sommerfest der Kinderkrippe gesperrt

Damit die Kinderkrippe Strandkörbchen am Freitag, 26. Juli 2024, von 13:00 Uhr bis 19:00
Uhr ihr Sommerfest feiern kann, bleibt der Kastanienhain in Höhe Hausnummer 30 an
diesem Tag gesperrt.

AUS DER VERWALTUNG

Ohne Schlaglöcher von Altenhain zum FreiBadSoden

Revierförster Hendrik Bickel (links) und Bürgermeister Dr. Frank Blasch an einem der Querschläge, die für den
Wasserauslass bei starkem Regen am Rand des sanierten Wegs von Altenhain runter zum FreiBadSoden
installiert wurden. Quelle: Stadt Bad Soden am Taunus

Gute Nachrichten für Spaziergänger und Radfahrer: Bürgermeister Dr. Frank Blasch und
Revierförster Hendrik Bickel präsentierten während eines Ortstermins am gestrigen
Mittwoch den frisch sanierten Weg im Altenhainer Tal.

„Jeder, der hier zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs war, weiß, wie nötig die
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Sanierung des Weges gewesen ist“, erklärt Bürgermeister Dr. Blasch. Auf einer Länge von
940 Metern wurde der Weg durchs Altenhainer Tal vom FreiBadSoden bis zum
Altenhainer Sportplatz im Auftrag von HessenForst erneuert: Die teils sehr tiefen
Schlaglöcher und Unebenheiten wurden mit Schotter aufgefüllt und eine so genannte
Verschleißschicht aus Sand aufgebracht.

Wasserführung und Wasserrückhalt

Besonderes Augenmerk lag bei der Bauausführung auf der Wasserführung und dem
Wasserrückhalt bei Starkregen. „Wir haben auf der gesamten Weglänge mehrere
Sickermulden angelegt, in die das Wasser bei starkem Regen vom Weg abgeleitet wird“,
erklärt Revierförster Hendrik Bickel. Von dort läuft das Wasser in die natürlichen Gräben
und Flächen auf beiden Seiten des Wegs. Diese Sickermulden sind eine von vielen
kleinen Maßnahmen, mit denen die Stadt versucht, bei Starkregenereignissen
Überschwemmungen in den Stadtgebieten zu verhindern.

Neue Strategien

„Früher wurden auf den Wegen kleine Rinnen quer über den Weg gelegt, um das Wasser
zu leiten. Davon kommt man immer mehr ab, da die Rinnen schnell verstopften und ihren
Dienst dann nicht mehr tun können.“ Besser seien eine größere Anzahl dieser natürlichen
Abschläge, die das Wasser in den Wald dirigieren. In den kommenden Jahren werden die
Abflüsse kontinuierlich beobachtet und vielleicht kommen weitere hinzu, erläutert der
Förster. „Der Grundstock ist mit den jetzigen Querschlägen erst einmal gelegt“, bestätigt
Bürgermeister Blasch. „Aber das ist nur eine von vielen kleinen und großen Maßnahmen,
die die Stadt ergreift.“

Interkommunale Zusammenarbeit

650 Meter des Weges führen durch den Bad Sodener und 290 Meter durch den
Sulzbacher Stadtwald, der allerdings auf Bad Sodener Gemarkung liegt. „Die Koordination
und Absprache der beteiligten Kommunen funktionierte deshalb so gut, weil beide von
HessenForst – Forstamt Königstein betreut werden“, erklärt der Revierförster. Die Kosten
für die Sanierung des Weges belaufen sich insgesamt auf rund 25.000 Euro und werden
vom HessenForst übernommen.

„Alle, die regelmäßig im Altenhainer Tal unterwegs sind, werden sich freuen, dass dieser
stark frequentierte Weg jetzt wieder gefahrlos genutzt werden kann“, so der
Bürgermeister, der sich stellvertretend beim Revierförster für die unkomplizierte
Koordination der Bauarbeiten bedankte.

Zensus attestiert Bad Soden am Taunus Stabilität

Alle zehn Jahre wird in Deutschland eine Volkszählung, der so genannte Zensus,
durchgeführt. Dabei geht es nicht nur darum, die genaue Anzahl der Menschen im Land
zu erfassen, sondern auch Informationen darüber zu erlangen, wie diese Menschen
wohnen und arbeiten. Die jetzt vorgelegten Ergebnisse der Befragung aus 2022
bescheinigen dem Main-Taunus-Kreis und insbesondere Bad Soden am Taunus eine
relativ hohe Stabilität.

„Die Ergebnisse des Zensus sind für die Städte und Gemeinde von großer Bedeutung,
denn sie wirken sich auf den Kommunalen Finanzausgleich aus“, erklärt Bürgermeister Dr.
Frank Blasch. Bad Soden am Taunus steht mit einem geringen Rückgang von minus 125
Einwohnern gegenüber der fortgeschriebenen Einwohnerzahl auf Basis des letzten
Zensus‘ vergleichsweise gut da. Besser im Kreis ist nur die Gemeinde Kriftel, die sogar
einen Zugang verzeichnen kann. Die Größe der Gemeinde und die Anzahl der Einwohner
beeinflussen die Zuweisungen. „Wenn die Einwohnerzahl einer Stadt oder Gemeinde
sinkt, führt dies zu höheren Pro-Kopf-Zuschussbeträgen und -ausgaben“, fügt der
Bürgermeister an, der sich über die Stabilität in Bad Soden am Taunus freut. „Bad Soden
am Taunus ist und bleibt offenbar eine liebens- und lebenswerte Stadt.“

Worüber gibt der Zensus Auskunft?

Der Zensus liefert Daten:

zur Demografie, wie Alter, Geschlecht oder zum Beispiel Staatsbürgerschaft der
Einwohnerinnen und Einwohner
zur Wohn- und Wohnungssituation, wie durchschnittliche Wohnraumgröße,
Miethöhe, Leerstand, Energieträger der Heizung oder Eigentümerquote
zu Haushalten und Familien
zum Bildungsstand und zur Erwerbstätigkeit der Bevölkerung

Große Einbrüche in Hessen



Hessen hat im Bundesvergleich große Einbrüche bei den Bevölkerungsentwicklung zu
verzeichnen. Am schlimmsten hat es die kreisfreien Städte und die so genannten
Sonderstatusstädte (Städte mit Kreiszugehörigkeit über 50.000 Einwohner) getroffen.
Während Deutschland insgesamt ein Minus seiner Bevölkerung von 1,628 Prozent
verzeichnet, erleidet Hessen einen deutlich höheren Verlust von 2,575 Prozent.

Alle Daten und weitere Informationen zum Zensus 2022 gibt es unter www.zenus2022.de.

STADTLEBEN

Ehrenstadtverordnetenvorsteher Hans Georg Mies feiert                   

90. Geburtstag

Der Jubilar Hans Georg Mies (Mitte) mit Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt (links) und Bürgermeister Dr.
Frank Blasch. Quelle: Stadt Bad Soden am Taunus

Mit 90 Jahren kann man auf ein langes Leben zurückschauen. Und bei manchen
Menschen ist diese Zeit vielleicht mit sehr viel mehr Leben angefüllt als bei anderen. Zu
diesen Menschen gehört der Ur-Bad Sodener Hans Georg Mies, der sich auf vielen
Ebenen für die Belange „seiner“ Stadt engagiert hat.

Eine Vielzahl von Ehrungen, die dem Jubilar im Laufe seines Lebens verliehen wurden,
zeugen von großem Engagement in Politik, Kirche, Sport und Vereinsleben: Ehrenmitglied
in zahlreichen Bad Sodener Vereinen, Ehrenvorsitzender seines Herzens-Vereins, der
Turngemeinde 1875 Bad Soden am Taunus, Verleihung der Ehrenspange (1980) und des
Goldenen Ehrenrings der Stadt Bad Soden am Taunus (1989), Ernennung zum
Ehrenstadtverordnetenvorsteher (2005), Ehrenbrief des Landes Hessen (1980) und
Bundesverdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutschland im Jahr 2001. 

Doch die vielen Ehrenbezeichnungen sagen wenig über den Menschen Hans Georg Mies.
Vielem in der Stadt hat er seinen Stempel aufgedrückt. Immer vermittelnd und immer um
Lösungen bemüht, aber auch manchmal ein Machtwort sprechend, so haben ihn alle
erlebt, die im Vereinsleben, in der Politik, geschäftlich oder privat mit ihm zu tun hatten.
Mit einer natürlichen Autorität versehen, hatte sein Wort in der Stadt immer Gewicht.

Rückschau auf ein bewegtes Leben

Geboren am 02. Juli 1934 in Höchst hat der Jubilar die Schrecken des Zweiten Weltkriegs
als Kind miterlebt. Nach der Ausbildung zum Großhandelskaufmann musste er schon früh,
mit gerade einmal 20 Jahren, den elterlichen Betrieb des von Großvater Reinhold
gegründeten Getränkegroßhandels übernehmen. 

Am 01. Mai 1954 traf er bei einer Vereinsradtour seine spätere Frau Marie-Luise, allen nur
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als „Issy“ bekannt, und heiratet sie im Jahr 1961. Drei Kinder, Rainer, Andreas und
Corinna, gingen aus der Ehe hervor, mittlerweile sind sechs Enkel hinzugekommen. 

Sport, Kirche und Politik

35 Jahre lang war Hans Georg Mies Vorsitzender der TG Bad Soden und prägte die
Geschichte des Vereins mit. Das gemeinsame Hobby Sport schweißte das Ehepaar Mies
zusammen und besonders das Skifahren nahm im Familienleben eine besondere Rolle
ein: „Schon als Kinder wurden wir früh auf die Bretter gestellt“, erinnert sich Sohn Rainer
Mies bei seiner Festansprache. „Gerade die gemeinsamen Urlaube waren für uns immer
besonders, weil wir da unsere Eltern für uns hatten.“ Denn freie Zeit war ein knappes Gut.
Und dass die Zeit oft zu kurz ist, musste die Familie im Jahr 2000 schmerzlich erfahren,
als Ehefrau Issy nach kurzer, schwerer Krankheit viel zu früh verstarb. 

Engagiert auf vielen Ebenen

Aber nicht nur das Engagement im Verein, auch die 24-jährige Vorstandsarbeit in der
Evangelischen Kirche forderte seinen zeitlichen Tribut. Und dann war da ja noch die
Kommunalpolitik.

In der Politik engagiert war Hans Georg Mies seit 1968, zunächst als Stadtverordneter,
dann als ehrenamtlicher Stadtrat und von 1991 bis 2005 als Stadtverordnetenvorsteher.
„Das, was du für die Allgemeinheit getan hast, reicht für fünf Leben!“, beschreibt Sohn
Rainer. 

Für die Politik konnte der Jubilar keines seiner Kinder begeistern – abgesehen davon,
dass Tochter Corinna Frau des ehemaligen Bad Sodener Bürgermeisters und jetzigen
Bundestagsabgeordneten Norbert Altenkamp ist. „Mit dem Virus TG hast du allerdings
Andreas und mich infiziert“, bekennt Mies, denn beide Söhne sind seit vielen Jahren im
Vorstand des Sportvereins tätig. 

Verantwortung übernommen

„Du hattest immer den richtigen Kompass im Leben – nicht nur für uns, sondern vor allem
für die Gesellschaft hast du sehr viel getan und immer dann Verantwortung übernommen,
wenn es notwendig war“, endete Rainer Mies seine Ansprache. „Und heute gilt es, Danke
zu sagen, für alles, was du für uns getan und uns ermöglicht hast.“

Seinen 90. Geburtstag beging Hans Georg Mies nicht nur im Kreise der Familie: Die
Türen zum heimischen Garten in der Königsteiner Straße 49 standen an seinem Ehrentag
allen offen, die dem langjährigen Weggefährten gratulieren und ihm für die Zukunft alles
Gute wünschen wollten. 

„Ich hatte ein schönes Leben“

„Ich hatte ein schönes Leben und wir hatten eine schöne Zeit!“, bestätigte der Jubilar den
anwesenden Gästen. „Und dafür müssen wir dankbar sein.“

Buchtipp des Monats Juli: „Windstärke 17“ von Caroline Wahl



Chris Becker, Leiter der Bad Sodener Stadtbücherei, empfiehlt als Lektüre für den Monat Juli den zweiten
Roman von Caroline Wahl mit dem Titel „Windstärke 7“.

In regelmäßigen Abständen stellt die Bad Sodener Stadtbücherei einen seiner Titel in den
Fokus. Der Buchtipp im Monat Juli ist der Roman „Windstärke 17“ von Caroline Wahl.

Fortsetzung des mehrfach preisgekrönten Debütromans „22 Bahnen“

Der zweite Roman von Caroline Wahl setzt die Handlung aus ihrem mehrfach
preisgekrönten Debütroman „22 Bahnen“ fort. Es sind rund zehn Jahre vergangen. Tilda
hat inzwischen mit Viktor Zwillinge und ist mit ihm nach Berlin gezogen. Weg von ihrer
kleinen Schwester Ida, die bei der alkoholkranken Mutter bleiben wollte.

Die Autorin Caroline Wahl schreibt in klarer Sprache und mit scharfer Eindrucksfähigkeit.
Auch die Handlung ist nahe an der Realität. Die Mutter der beiden Schwestern - von Tilda
„Das Monster“ und von Ida „Mama“ genannt - stirbt durch eine Tablettenüberdosis. Nun
erlebt der Leser die Perspektive der jungen und impulsiven Ida, die in sich selbst die
Schuldige für Mamas Suizid sieht. In ihrem Sturm der Gefühle verlässt sie prompt das
Elternhaus, ohne sich das Grab ihrer Mutter anzusehen und fährt zur Ostsee.

Dort muss sie erstmal zurechtkommen. Mit wenig Geld in der Tasche mietet sie sich eine
Ferienunterkunft und versucht – genau wie ihre Mutter früher – sich als Kellnerin ihren
Lebensunterhalt zu erwirtschaften. Jeden Tag stürzt sie sich vor Arbeitsbeginn in die
Fluten der Ostsee und schwimmt verzweifelt gegen die wilden Wellen an. Idas Arbeitgeber
Knut und seine liebevolle Frau Marianne geben der jungen Frau in ihrem Kampf gegen die
Natur Halt und auch der Leser möchte Ida nach nur wenigen Seiten in die Arme
schließen.

Der im Mai erschienene Bestseller „Windstärke 17“ ist ein eindrucksvolles Buch über die
Bewältigung von Trauer und Trauma. Der Roman ist leicht zu lesen und fasziniert immer
wieder durch seine einfühlsamen Schilderungen und Erzählstränge.
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„Windstärke 17“ ist das NDR-Buch des Monats Mai und wird durchgehend positiv
rezensiert. So beispielsweise von der FAZ, dem Tagesspiegel, der Zeit, dem SWR und
dem WDR.

Ab 13. Juli 2024 im KunstKabinett: „Fluide Räume – Alles in der

Schwebe“

Besonders hybride Mischwesen haben es der Künstlerin Sybille Dömel angetan. Foto: Sybille Dömel

Die Juli-Ausstellung „Fluide Räume – Alles in der Schwebe“ zeigt Werke von Sybille
Dömel und ist vom 13. Juli 2024 bis zum 04. August 2024 im KunstKabinett im
Kulturzentrum Badehaus zu sehen.

Gezeigt werden die Schnittstellen der Realität

Die in Hofheim geborene und in Eppstein lebende Künstlerin zeigt im Rahmen der Bad
Sodener Ausstellung vor allem Papierarbeiten, bei denen die Grenzen zwischen Realität
und Fiktion verwischen. In den Darstellungen hybrider Mischwesen aus Pflanzen, Tieren
und meist weiblichen Figuren wird die Vorstellung des Getrenntseins ständig hinterfragt.

Vernissage und Öffnungszeiten

Eröffnet wird die Ausstellung am Samstag, 13. Juli 2024, 15:00 Uhr, im Rahmen einer
Vernissage. Bürgermeister Dr. Frank Blasch wird die Gäste begrüßen. Musikalisch
begleitet wird der Nachmittag von Stefan Varga an der Gitarre. Die Künstlerin wird an
diesem Tag für Fragen zur Verfügung stehen.

Geöffnet ist die Ausstellung Mittwoch, Samstag und Sonntag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Schüler der Theordor-Heuss-Schule sammeln 15.000 Euro für

Initiative Hand in Hand
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Offizielle Spendenübergabe am vergangenen Dienstag auf dem Schulhof der THS: v.l.n.r. Fachbereichsleiter
Bürgerservice und Kultur, Martin Schellhorn, Bürgermeister Dr. Frank Blasch und die Schulleiterin der Theodor-
Heuss-Schule, Annegret Wilde. Foto: Stadt Bad Soden am Taunus

21.000 Euro: Diese beträchtliche Summe haben die Kinder der Theodor-Heuss-Schule bei
einem Sponsorenlauf zusammengetragen. Der Zweck des Laufs: eine Spende an die
städtische Initiative Hand in Hand. Von den erlaufenen 21.000 Euro wurden jetzt
insgesamt 15.000 Euro an Hand in Hand gespendet, die restlichen 6.000 Euro gehen an
die Schule und werden dort für Schulveranstaltungen und auch Spielsachen für die
Pausen ausgegeben. Bei dem Sponsorenlauf, den die Schule alle vier Jahre veranstaltet,
sind dieses Jahr alle 230 Kinder der Schule mitgelaufen. Zusammen haben sie im Neuen
Kurpark ganze 2.761 Runden vollendet.

„Ich bin überwältigt von diesem grandiosen Ergebnis und dem Einsatz der Schülerinnen
und Schüler“, kommentierte Bürgermeister Dr. Frank Blasch diese Zahlen. 

Und was macht Hand in Hand mit den 15.000 Euro? Die Initiative ist gemeinnützig und
lässt das Geld Kindern in schwierigeren Lebensbedingungen zukommen, indem sie für
Vereinsmitgliedschaften, Sportkleidung, Kurse und weiteres dieser Art bezahlen. Auch den
Kindern der THS gefällt es, dass Hand in Hand das Geld so verwendet.

Sie benötigen selbst Unterstützung oder kennen eine Familie, die eventuell Hilfe benötigt?
Dann wenden Sie sich sehr gern an:

Stadtverwaltung Bad Soden am Taunus
Fachbereich Bürgerservice und Kultur
Sandra Kratz
Tel.: +49 6196 208-401
E-Mail: sandra.kratz@stadt-bad-soden.de 

Weitere Informationen auf der städtischen Website. 

DIES & DAS
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Bad Sodener Schülerinnen für couragierten Einsatz geehrt

Landrat Michael Cyriax (ganz links) belobigte unter anderem die Bad Sodener Schülerinnen Eva Strenkert (2.v.l.)
und Carolina Schmitt (3.v.l.). Foto: MTK 

Sieben Bürgerinnen und Bürger aus dem Main-Taunus-Kreis sind für ihr couragiertes
Verhalten unter anderem bei einem Unfall und bei Straftaten geehrt worden. Wie Landrat
Michael Cyriax bei der Auszeichnung durch den Verein „Bürger und Polizei“ sagte, hätten
sie „mit wachem Geist und beherztem Zupacken einen Beitrag zur Sicherheit im Alltag
geleistet“. Gemeinsam mit Cyriax würdigte Polizeidirektorin Carina Lerch den Einsatz der
Geehrten, darunter mehrere Jugendliche. In einem Fall wurde ein möglicher Suizid
verhindert, in eine anderen ein Geldbetrug an einen Senioren. Weiter ging es unter
anderem um eine Schlägerei, Einbruch, Fahrraddiebstahl und Hilfe bei einem
Verkehrsunfall. Die Fälle stammen aus Hofheim, Eschborn, Bad Soden, Hattersheim,
Schwalbach und Kriftel.

Die Schülerinnen Carolina Schmitt und Eva Strenkert aus Bad Soden leisteten nach
einem Unfall in Schwalbach Hilfe. Eine 13 Jahre alte Mitschülerin war von einem Auto
angefahren worden. Sie leisteten Erste Hilfe und sicherten die Unfallstelle ab bis
Rettungs- und Polizeikräfte eintrafen. Außerdem informierten sie die Albert-Einstein-
Schule, die die Verletzte besucht.

Am vergangenen Dienstag, 02. Juli 2024, wurden die beiden Bad Sodener Schülerinnen
für ihr vorbildliches Verhalten und das beherzte Eingreifen im Beisein von Bürgermeister
Dr. Frank Blasch offiziell belobigt.

STELLENANZEIGEN
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Weiterlesen

TERMINE

HIGHLIGHT

G.G. Anderson singt am Sonntag im Alten Kurpark

Dieser Termin ist das Highlight der diesjährigen Sonntagskonzertreihe: Am Sonntag, 07.
Juli 2024, kommt Schlagerstar G.G. Anderson nach Bad Soden am Taunus und wird seine
größten Hits präsentieren. Mitsingen und tanzen ist absolut erwünscht. Im Vorprogramm
ab 15:00 Uhr steht die Formation "Fraulein Notten & die Tournados" auf der
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Konzertmuschelbühne, um die Fans in Stimmung zu bringen. Für die Bewirtung der Gäste
sorgt erneut die Sodener Karneval Gesellschaft (SKG). Der Eintritt ist wie immer frei.

Fischerfest 2024

Die Sportfischervereinigung lädt zum Fischerfest an die Teichanlage im Altenhainer Tal
ein. Neben Gastangeln gibt es frisch geräucherte Forellen, selbstgebackenen Kuchen,
Würstchen, Pommes und vieles mehr.

Datum: Samstag und Sonntag, 06. und 07. Juli 2024

Uhrzeit: ganztägig

Ort: Teichanlage im Altenhainer Tal

Jazz am Quellenpark

Die Konzert-Reihe „Jazz am Quellenpark“ begeistert alljährlich viele Jazz-Fans aus der
Region mit einem hochkarätigen Musikprogramm. Renommierte Jazz-Formationen
spielen in den Sommermonaten jeweils samstags 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr in der Bad
Sodener Altstadt, unweit des Hundertwasserhauses. 

Am Samstag, 06. Juli 2024, spielen die Swingstars aus Frankfurt. Die Bewirtung
übernimmt an diesem Tag die TG Bad Soden. Die Konzerte sind kostenfrei. 

Datum: Samstag, 06. Juli 2024

Uhrzeit: 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Ort: Kulturscheune, Zum Quellenpark 42

Ausstellung In Augenschein startet am 06. Juli 2024



Der Blick der Künstlerinnen Heike Wichmann-Hopp und Marina Sinjeokov Andriewsky
gilt den Störungen, dem Wandel der Strukturen. Die vielfältig präsente Makroperspektive
setzt Details in Szene, ohne den Blick für das Ganze zu trüben. Die Ausstellung "In
Augenschein" wirft Fragen auf, berührt und überrascht den Betrachter mit ihren Ansätzen.
Der Eintritt ist frei.

Datum: 06. bis 28. Juli 2024

Öffnungszeiten: Mittwoch, Samstag und Sonntag von 15-18 Uhr, Eintritt frei. 

Ort: Stadtgalerie im Kulturzentrum Badehaus

Sonderveranstaltungen

Zur Vernissage am Samstag, 06. Juli 2024, 18:00 Uhr, führt Kunsthistoriker Ulrich Boller in
die Ausstellung ein. Erster Stadtrat Dr. Felix Fischer begrüßt die Gäste. 

Dienstag, 09. Juli 2024, 19:00 Uhr: Vortrag von Dr. Julia Krohmer, Senckenberg
Gesellschaft für Naturforschung: „Lebensraum Garten – strukturreich, klimaangepasst und
naturnah gärtnern - Was mein Garten mit biologischer Vielfalt und Klimawandel zu tun
hat“.

Donnerstag, 25. Juli 2024, 21:00 Uhr: Taschenlampenführung mit Marina Sinjeokov
Andriewsky

Kostenfreie Stadtführung

Kostenfreie Stadtführungen werden an jedem ersten Samstag im Monat angeboten. Im
Mittelpunkt stehen die Historie der Stadt, Salz- und Kurgeschichte, Quellen, Parkanlagen
und das Hundertwasserhaus. Stadtführer sind im Wechsel Richard Sippl, Toni
Ohlenschläger, David Wieczorek, Helmut von der Lahr und Gerhard Kraft.

Datum: Samstag, 06. Juli 2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

http://newsletter.bad-soden.de/m/15429475/584569-2b43a4f9c1d5ec0b3be02bcd5e1073f5d36f2253e4c0401d01858dd2a5928bba96958a5c651607da2110df4598b5ec7c


Ort/Treffpunkt: Sigrid-Pless-Brunnen auf dem Parkdeck des H+ Hotels, Königsteiner
Straße 88

Französischer Gesprächskreis

Jeweils am zweiten Donnerstag im Monat trifft sich der Französische Gesprächskreis in
der Stadtbücherei. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Datum: Donnerstag, 11. Juli 2024

Uhrzeit: 16:00 Uhr 

Ort: Stadtbücherei im Kulturzentrum Badehaus

Rentenberatungstermin

In Bad Soden am Taunus finden regelmäßige Sprechstunden des Versichertenberaters
der Deutschen Rentenversicherung Bund, Reinhard Lippert, statt. Er hilft bei Fragen zur
gesetzlichen Rentenversicherung, Anträgen auf Altersrente, Erwerbsminderungsrente
oder Hinterbliebenenrente oder bei der Kontenklärung im Rahmen der gesetzlichen
Rentenversicherung. Anmeldungen sind über die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung
unter der Telefonnummer +49 6196 208-233 oder +49 6196 208-237 möglich. 

Datum: Donnerstag, 11. Juli 2024

Uhrzeit: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Ort: Paulinenschlößchen, Kronberger Straße 1

Sommerlounge-Konzert mit Catalina and Friends



Ob Pop, Latin oder Evergreens: Catalina Oleas (Foto) Begeisterung und Leidenschaft für
Musik ist deutlich zu hören. Mit ihrer souligen Stimme und ihrer charmanten
Bühnenpräsenz lädt Catalina vom ersten Song an zum Genießen ein. Die gebürtige New
Yorkerin, aufgewachsen in Spanish Harlem, wurde von einem „Melting Pot“ verschiedener
Musikrichtungen beeinflusst u.a. Latin, Pop, Soul und Rock. Ihre Catalina and Friends
Band ist Preisträger der Kategorie „Beste Cover / Tribute Band“ des 40. Deutschen Pop-
und Rockpreises. Der Eintritt ist frei.

Datum: Samstag, 13. Juli 2024

Uhrzeit: 19:00 Uhr 

Ort: Alter Kurpark

24-Stunden-Schwimmen im FreiBadSoden 

Am Samstag, 13. Juli 2024, findet im FreiBadSoden das vom Ersten Sodener
Schwimmclub (ESSC) organisierte 24-Stunden-Schwimmen statt. Für den öffentlichen
Badebetrieb stehen während dieser Zeit drei Bahnen zur Verfügung. Wer am 24-Stunden-
Schwimmen teilnehmen möchte, kann sich vor Ort jederzeit anmelden. Weitere
Informationen finden Interessierte HIER.

Datum: Samstag, 13. Juli 2024

Uhrzeit: 12:00 Uhr bis 12:00 Uhr am Sonntag, 14. Juli 2024

Ort: FreiBadSoden, Kelkheimer Str. 74
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Honigverkauf der Imker

Der Imkerverein Bad Soden und Umgebung lädt wieder zum Honigverkauf auf sein
Vereinsgelände ein.

Datum: Sonntag, 14. Juli 2024

Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Ort: Vereinsgrundstück am Kremserweg, Nähe Reitverein

NEUIGKEITEN AUS DEM MTK

Seniorenwegweiser für den Main-Taunus-Kreis

Aktuelle Informationen rund um das Alter im Main-Taunus-Kreis präsentiert der neue MTK-
Seniorenwegweiser. 

Die Inhalte der Broschüre wurden vom Pflegestützpunkt des Main-Taunus-Kreises
zusammengestellt und sollen älteren Menschen helfen, ihren Alltag leichter zu bewältigen,
um möglichst lange selbstbestimmt in ihrem gewohnten Umfeld leben zu können. Die
Informationen reichen von Auskunft und Beratung über das Wohnen im Alter und Hilfe und
Pflege zuhause bis hin zu Angeboten für Menschen mit Demenz, Finanzierungsfragen
und Vorsorgemöglichkeiten. Ebenfalls enthalten ist eine aktualisierte Übersicht über
Ansprechpartner und Adressen der ambulanten, teilstationären und stationären
Altenpflege.

Die mehr als 120 Seiten dicke Broschüre ist kostenlos bei allen Städten, Gemeinden und
den Seniorenberatungsstellen der Kommunen erhältlich und kann auch per E-Mail unter
seniorenhilfe@mtk.org angefordert werden. Außerdem steht der Wegweiser auf der
Internetseite des Kreises (www.mtk.org, Suchbegriff „Seniorenwegweiser“) zum Download
bereit.

Für weitere Fragen und Anliegen ist der Pflegestützpunkt des Main-Taunus-Kreises
montags, mittwochs und freitags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags von 15:00
Uhr bis 17:30 Uhr besetzt. Erreichbar ist er unter der Email-Adresse
pflegestuetzpunkt@mtk.org oder telefonisch unter + 49 6192 201-1989 (Markus
Krugmeister) und + 49 6192 201-1990 (Elke Werner-Schmit).

AB INS WOCHENENDE

„Der Sommer ist endlich da - mit Sonne, Wärme und blühenden Edelkastanien", schreibt
uns Klemens Fischer aus Bad Soden am Taunus, der dieses Foto Ende Juni im Süßen
Gründchen aufgenommen hat.

Sie möchten Ihr eigenes Foto aus Bad Soden, Neuenhain oder Altenhain hier entdecken?
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Dann senden Sie uns Ihre Aufnahme an newsletter@stadt-bad-soden.de oder über
Facebook und Instagram mit dem Stichwort „Ab ins Wochenende“.

  

Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.

Magistrat der Stadt Bad Soden am Taunus
Königsteiner Straße 73

65812 Bad Soden am Taunus
Deutschland

+ 49 6196 208 0
newsletter@stadt-bad-soden.de

www.bad-soden.de

Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie hier.

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr empfangen möchten, können Sie diesen hier kostenlos abbestellen.
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